
Die Beschäftigten bei Dautel in Leingarten fordern lautstark trotz unwet-
terartiger Regenfälle eine sofortige und deutliche Entgelterhöhung 
 

informiert... 
 
 
Trotz unwetterartiger Regenfälle gehen 200 Beschäftigte auf 
die Straße 

 

Beschäftigte bei Dautel trotzen 
dem Starkregen 
 
Trotz unwetterartiger Regenfälle folgen nahezu alle Beschäftigten des leingar-
tener Aufbauherstellers Dautel dem Aufruf der IG Metall und nahmen an der 
Kundgebung am heutigen Mittwoch vor dem Verwaltungsgebäude teil. 

Mit Unverständnis reagierte Tanja Silvana Grzesch in Ihrer Rede auf die Aus-
sage von Dautel-Geschäftsführer Rudger Dautel in der Heilbronner Stimme, 
dass es nach dem ersten Warnstreik am 10. Juni keine weiteren Gespräche 
mehr gegeben habe. Auf der Protestkundgebung am heutigen Mittwoch erläu-
terte sie vor gut 200 Dautel-Beschäftigten: „Wir von der IG Metall, sowohl ich 
als auch unser Erster Bevollmächtigter Dr. Rudolf Luz, haben nach der Früh-
schlussaktion vom 10. Juni versucht, mit der Geschäftsführung eine Einigung 
vor weiteren Warnstreikaktionen zu erzielen. Jedoch ohne Erfolg.“ Weiter for-
derte Sie die Geschäftsführung auf, endlich einzulenken und auf die Verhand-
lungskommission zuzugehen. 

Der Erste Bevollmächtigte der IG Metall Heilbronn-Neckarsulm betonte in sei-
ner Rede, dass es seit Oktober 2008 keine Entgelterhöhungen mehr gegeben 
habe. „Und selbst wenn es Entgelterhöhungen gab, waren sie meist mit einer 
Arbeitszeitverlängerung verbunden.“ Mit Blick auf die hohe Beteiligung am 
Warnstreik forderte Luz den Geschäftsführer Rutger Dautel auf: „Nehmen Sie 
das als Zeichen. Seien Sie fair in den Verhandlungen!“ 

Dieter Schnabel, Betriebsratsvorsitzender bei  Dautel, eröffnete seine Rede mit 
Blick auf den Starkregen: „Danke an den da oben, welcher Religion er auch 
immer angehören mag. Das ist der erste warme Regen, den wir seit langem 
bekommen.“ Weiter forderte Schnabel eine deutliche und sofortige Entgelter-
höhung, damit auch die unteren Einkommen davon profitieren: „Das ist nur mit 
einer drei vor dem Komma möglich,“ so Schnabel.  

Neben den Dautel-Beschäftigten sind auch zahlreiche Betriebsräte, Jugendver-
treter und IG Metall-Vertrauensleute aus dem Unterland dem Aufruf gefolgt.  
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